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Die Ingoma-Trommelgruppe
begrüßt die Teilnehmer
Rhythmisch fängt die XXIII. Rosa-Luxemburg-Konferenz in Berlin an: Die
Mitglieder der Gruppe Ingoma sind in den Hauptsaal eingezogen. Die Burundi-
Trommler sind Vertreter der Kultur ihres Landes, ihr Ritualtanz ist einzigartig
in der Welt und zwingt zu Bewegung. Was könnte besser zur RLK passen?

In ihre Eröffnungsansprachen machten die Moderatoren Dr. Seltsam und Gina
Pietsch auf die Bedeutung von Traditionen für den Befreiungskampf
aufmerksam. Das diesjährige Motto der Konferenz, Amandla! Awethu! (in etwa:
Alle Macht dem Volk!) sei schon vom südafrikanischen ANC, der gegen die
Apartheid kämpfte, benutzt worden. 

https://www.jungewelt.de/blogs/rlk2018/325801
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